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Lizitations-Kundmachung.
Der hohe königliche dalm.« croat.- slav.

Statthaltereirath Hai mit Erlas; vom 23. Mai
l. I . , Nr. 7tt^U)l?85 angeordnet, daß Hinsicht,
lich einiger an dem Strafhause zu ^swA l i i v l i
in Ausführung zu bringenden Conseroalionö.
Arbeiten eine Lizitations - Verhandlung im
Wege schriftlicher Anbote bei der gefertigten
königl. Landeöbaudirektion vorgenommen werde.

Der bezüglich adjustirte Gesammt̂  Fiskal-
preiS beziffert sich auf 5U7l ft. 5U kr. Oest. W.,
und e5 werden Diejenigen, welche Anbote zu
machen wünschen, hiemit geziemend eingeladen,
ihre schriftlichen Offerte

bis 2U. J u n i l. I .

bei dem Einrcichungsprotokolle dieser Bau«
direktion einzubringen.

I5dcs Offert muß, wenn es angenommen
werden soll:

n) mit Ve-m klassenmäßigen Stempel und mit
dem 5"/y Reugelde von obiger Summe
im Betrage von 264 ft öst, W. versehen
sein, und die Erklärung enthalten, daß
dem Anbotstcller sowohl die in Ausfüh-
rung zu bringenden Coiiservationö-Al-bciten
als auch die bezüglichen Lizitasions-Gl'und-
lagen, als: Die Pläne, die Einheitspreise,
die summarischen Kostcnü'berschlage und die
allgemeinen und speziellen Baubedingniffe
vollkommen bekannt sind, und dieselben
genau einhalten wolle.

l>) Jene Summe, um welche die Gesammt<
Herstellung übernommen werden will, muß
sowohl mit Ziffern als auch mit Buch-
staben im Offerte genau ausgedrückt, end-
lich dieses von dem Anbolsteller unter
Angake seiner Be>chäftigul,g und seines
Woyliortcö mit dem Vor» und Zunamen
unterschrieben sein.

Die bezüglichen Vangrundlagen können
bis zum Tage der Offert - Verhandlung Hier-
am ts eingesehen werden.

Königliche kroat,' slav. Landcsbaudirektion.

A g r a m l . Juni l 8 6 i .

(205—l) Nr. 3l5'8.

Kundmachung.
Läut hohen k. k. Landespräsidial-Erlasscs

vom 28, Mai !8 l i4, Z. W 4 / ' ^ , , haben Seine
k. t. Apostolische Majestät mit Allerhöchster
Entschließung vom l . April d. I . die, Anwer-
bung von Freiwilligen - (5orps von beiläufig
60W Mann Landtruppen und 3<«! Matrosen
in der östcrr Monarchie für mexikanische Kriegs-
dienste allcrgnädigst zu bewilligen, und mit der
Allerhöchsten Entschließung vom I. Mai d. I .
die Bestimmungen zu genehmigen geruht, untcr
welchen die Anwerbung dieses Freiwilligen»
Corps in den k. k. Staaten gestattet wird.

Die freiwillige Werbung geschieht:
u) durchunmittelbarcn Uebcrtrilt au5 der Armee;
^ durch' Anwerbung aus der^Pupillation.

/ ' l Es könuen :ul !i) in die Anxi!kanischc Ar-
Mee eintrettt»^" '''^^ ' ^ ' ^ l» ' - i<,^!><,^><'^> »<
^ ' l 1n''^rHäma,t'' c'MvsucheM Mftk-̂
vislen deö zweiten'Jahrganges, die,SMp,crtrc,
ter, und die übrigen stillschweigend fortdiencn«
den Individuen, die überhaupt berechtiget sind
Mit Ende Juni l. I , gänzliche jhre Entlassung!
aus ver A'rmce zu nehmen^? 0 ' l ' ' ' ^ '^ "-'̂

2, diejenigen österreichiMn' Staatsbürger
aus dem Civile, welche der MilitärvftiHt ^ sn^

"ch entsprochen haben.'..,. ^ ^ p ^ ! - : . ' ^ m / ^ '
Derjenige, der angeworben ^ zu werden

Wünscht, muß christlicher Religion j ledig oder
kinderloser Witwer und nicht übes 4U Jahre
alt sein, und ncksi wenigstens cine« Körpergröße

von 59 Zoll haben; bei den Matrosen hinge«
gen ist das Körpermaß nicht maßgebend.

Die Anwerbung geschieht aus sechs Jahre,
und kann nach Umstanden verlängert werden,
wobei bemerkt w i rd , daß im Falle de6 Aus«
trittes nach V Jahren besondere Begünstigun-
gen bezüglich der Ansiedluna, in Mexiko, respekl
tive Betheilung mit Ackergrund, oder kosten-
freie Rückkehr in die Heimat, gewährt sind.

Die Anwerbung beginnt am »5. Jul i l8tN
und dauert bis 15,. Jänner l 8 6 5 , wenn der
Bedarf nicht früher gedeckt werden sollte.

Diejenigen, welche dem Stadtbezirke Lai.
bach angehören, und in mexikanische Dienste
treten wollen, können sich Hieramts melden,
um die wcitern Bedingungen zu vernehmen.

Stadtmagistrat Laibach am 3. Juni l864.

(202—2) Nr. 2U2.

Lizitations-Verlautbarung.
Das hohe k. k. Staatsministerium hat mit

dem herabgelangten Erlaffe vom 28. Mai
»864, Nr. 9 7 7 7 M 4 , aus Rücksicht auf die
dargestellten Verhältnisse die Rekonstruktion der
Feistlih.Brücke auf der Wurzncr Ncichsstraße
im Distanz-Zeichen 0 / 2 3 mit dem adjustirten
Kostenaufwande von'923-i si. 2!) kr. ö. W.
genehmiget, und mit dem hohen k. k. Landes,
regierungs-Erlasse vom l . Juni «864, Nr. 5835,
wegen Ausführung dieses Bauobjektes die Lizi-
tations'Verhandlung einzuleiten angeordnet.

Die dicßfälligc Verhandlung wird daher
den 2<l. J u n i l864

bei dem kaiserl. königl. Bezkksamte Krain.
bürg Vormittag von 9 bis 12 Uhr abge-
halten, und es werden hiezu alle Unterneh«
mungölustigcn mit dem Beisatze eingeladen, daß

die dießfalls bestehenden allgemeinen und speziell
len Lizitationsbedingnisse und Baupläne, dann
der summarische Kostcnüberschlag mit der Bau-
beschreibung bei dein gefertigten Bezirks-Bau-
amte täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden,
und am Tage der Verhandlung auch bei dem
k. k. Bezirksamtc Krainburg eingesehen werden
können.

Vor Beginn der mündlichen Versteigerung
ist jeder Unternehmungslustige gehalten, daS
5°/o Reugeld der LizitationS . Commission ent«
weder im Baaren oder in Staalspapieren zu
erlegen, welches nach erfolgter Genehmigung
seines gemachten Anbotes auf die vorgeschriebene
lU"/^ Kaution ergänzt, und diese bis zum Aus«
gange der bedungenen einjährigen Haftungszeit
bei der betreffenden Depositen - Kasse in Ver-
wahrung zu verbleiben haben wird. Dagegen
wird jedoch dem betreffenden Unternehmer der
Erstehungsbetrag in den dießfalls festgesetzten
l l l Raten im Verhältnisse mit dem Fortschritte
der Arbeit, die letzte Rate hingegen erst nach
erfolgter ganzlicher Vollendung, Kollaudirung
und Endabrechnung bei der, dem Domicile deS
Unternehmers zunächst befindlichen öffentlichen
Kasse sogleich zahlbar angewiesen, sobald die
dießfällige Zahlungs-Anweisung von der hohen
k. k. Landesregierung herabgelangt sein wird.

Schließlich wird nur noch bemerkt, daß
schriftliche Offerte, mit dem vorgeschriebenen 5 " / ,
Reugeld und der Stempelmarke versehen, ge-
hprig abgefaßt, der gemachte Anbot mit Buch«
staben ausgeschrieben, nur vor Beginn der münd«
lichen Versteigerung angenommen, später ein«
langende hingegen unbeachtet zurückgewiesen
werden.

Vom k. k. Bezirks-Bauamtc Krainburg am
5. Juni l864.

^> Ausweis
übcr den Rechnungsabschluß dcs krainischen Landes - Museums für das Solarjahr seit

I . Jänner bis letzten Dezember 1863.

Gelddarstellende Urkunde» al<5
Htammvermvgen:

Z, Detaillir«»« "«M^ ^ , ^ , . ^ ' ^ ^
.^. Obligationen Obligationen Bttchcl
A , < ..-- - ^ - -"' - > . — w>.-

ft. l lr. f l . , lr. fi. t ' k . f l . ^ l r .

1 Laut der, durch die Zeitung veröffentlichten Kund- ' !
machung war der Muscalvcrnwgcnöstcmd mit .
letztem Dezember 1 8 6 2 . . . . . . ' . , . , 5 2 2 7 8 14927 — 2940 1281^46

' ^ s , , , ' " I n » 8 < t 3 : ' ^ z ,̂ ^ ! , l ,̂,̂ , ^
2 An Iutcrcsscn von Attwkaftitalicn 8 3 6 4 9 ^ s> !
3 „ Bci t rmM 19770 ^
4 „ ^cvinachtnisscu und Legaten 157 50
5) „ Iuterimücmpfängcu 18,37^, ! !
0 „ ncuangclcgtcu Kapitalien —!— 70t)! — — — 5175

Empfangs-Summe . . 1732.85 l 15627 — «2940, — 133321

7 Auf Besoldungen, Löhuuugcn ^ W Deputate . . 115 50
8 „ Ächci 'Mg, Vclcuchtuug und Ncinhaltung . 3 9 4 3 ' , ,
9 „ Schn iwa tc r i a lm l . ' ! ^ . ^ - ^ ' ' ' / ' ' - . ^ . ^ . ^ .̂  1580 , . . . ^ / ^ ! „, V >

10 „ Postporto, Botenlohn und Frachtssioscn . <̂  ' 5! 1 ' " . .,, ,
11 „ Profcsswinstcuarbcitcn uud Reparaturen ..,,. ,,37,76 , ,''^., / , '

.12 „ ,vcrschiedcuc Auögabm . ., ., . . . . ^ 16425! ,, " - -'I ̂  > - -̂  ^
13 „,.^nm angelegte L a p i ^ Ü u r - ^ ' ^ ! ^ ^ — , ^ 5 ! — - ' . ' i ^ ^^ ^ u j ^ -

. z.' . ,! i'.-".,. ^ .̂ , P l M b ^ W n M t z , . . ^ 1042,75 , , j
u, M M l ' - M den'Empfängen pr. . .' ^ ' . . . 1 7 3 2 85 , 1 5 6 ^ 7 ^ ^ . 2 9 4 0 — 1333 21

die Ausgaben abgezogen werden nn l ^ ' ^ ' .0- . 1 ^ 2 75 ' ' ^ ' " ^ . ^ . ^ _ _ . " _ _ ' l ^
so !cigt sich mit Eudc Deziintitr. 1863 ein M M s ' ' < '' ,
' ^Miogenösiaud r̂ on . . . ' . . . . . 69010 1H627 2940 — 1 3 3 3 2 l

,, , ,, , z !-,, .<s
l Hnnerkun l , . Der Kassarest p,r. 690 fl. 10 kr. öft. W. dieM' zur Bestreitung der 1864er Kurrcut-

!,?, a^'ülagcu, der allfällige Uclicrschlch aber wird tapitalisirt wcrdcu. Dcn ?. ^. Hcrrcn
Vcreinsnutgllcdern steht eö f ry i , die Dchailrcchnuug bei'd'em Mnscalkässicr-ckld Nechuungs-
führcr Äiich,, P r <? g l beliebig e iMsc lM. ,̂ > ^ - >

, > ̂  Laiback>, 22. März 18Ü4. ' - D « Mliseallassier und Rcchmlngsftlhrcr:


